
 

ÖKO-Modul  

EnEfG 
 
 

 

SIND SIE BEREIT FÜR DAS 

ENERGIEEFFIZIENZGESETZ (EnEfG)? 
 
 

Was fordert das EnEfG) in §9 in Bezug auf eine Zusammenarbeit mit 

Bureau Veritas Certification (BVC)? 
 
Mit § 9 EnEfG sind alle Unternehmen mit einem durchschnittlichen Gesamtendenergieverbrauch von mehr als 2,5 GWh/a 
und die ein EnMS nach ISO 50001 bzw. EMAS betreiben oder der Energieauditpflicht nach EDL-G unterliegen, verpflichtet, 
Umsetzungspläne für wirtschaftliche Endenergieeinsparmaßnahmen zu erstellen, prüfen zu lassen und zu veröffentlichen. 
Die Veröffentlichungspflicht von Unternehmen startet mit einer 3 Jahresfrist nach: 
 

1) der Zertifizierung/Rezertifizierung, also wenn Rezert am 19.11.2023 → Frist endet am 18.11.2026 
2) Berichtsdatum von der Energieaudit-Fertigstellung (z.B. auch bei ISO 14001 Kunden mit EDL-G Pflicht), also 

wenn Auditbericht nach DIN EN 16247-1 vom 05.12.2023 → Frist endet am 04.12.2026 
3) EMAS-Register Eintragung (nicht von BVC unterstützt) 

 
Es sind immer auch Wirtschaftlichkeitsberechnungen für durchgeführte als auch nicht durchgeführte Maßnahmen gefordert. 
Eine Maßnahme gilt als wirtschaftlich, wenn die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung nach DIN EN 17463 nach 50% der 
Nutzungsdauer einen positiven Kapitalwert ergibt. Die Nutzungsdauer ergibt sich aus der AfA-Tabelle und beträgt maximal 
15 Jahre. 
 
Die Erfüllung dieser Anforderungen muss von Zertifizierungsstellen auf Vollständigkeit und Richtigkeit geprüft sowie bestätigt 
werden.  

 
 

Wie kann Bureau Veritas Certification (BVC) als akkreditierte 

Zertifizierungsstelle Sie hier unterstützen? 
 

BVC ist für Sie da, um vor Eintritt Ihrer Veröffentlichungspflicht die durchführbaren Umsetzungspläne auf Vollständigkeit und 
Richtigkeit zu prüfen. Wichtig ist, dass Sie diese Bestätigung separat bei uns beauftragen. Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Ihrem Ansprechpartner im Vertrieb. 
 

 

Was passiert bei Nichteinhaltung dieser Anforderungen? 

 
Grundsätzlich ist eine fehlende Bestätigung eine Nichteinhaltung einer rechtlichen Anforderung und somit eine 
Nichtkonformität (=Abweichung).  
Kann Ihr Unternehmen im Rahmen der BAFA-Stichprobenprüfung die Bestätigung nicht vorlegen, kann das BAFA dies mit 
einem Bußgeld von bis zu 50.000EUR pro rechtliche Einheit ahnden (siehe BAFA Merkblatt EnEfG). 
 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns. 
 
Bureau Veritas Certification Germany GmbH 
Willy-Brandt-Straße 55, 20457 Hamburg 
Tel.: +49 40 23625 702 
E-Mail: cert-germany@bureauveritas.com  
www.bureauveritas.de 
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